
 

ORGANISATION: 

Die Veranstaltung wird von JCMM im Rahmen des Programms INTERREG V-A Projekts EduSTEM (ATCZ220) 

organisiert.  

 

ANMELDUNG durch das Anmeldeformular über Link: https://forms.gle/FywNE86Uteyh4UBS8 

BIS 17.05.2021 

 

Die Konferenz wird gedolmetscht und in Tschechisch und Deutsch ausgestrahlt.  

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. 

 

 
 

 

PROJEKTPARTNER: 

 

 

 

 

STRATEGISCHE PARTNER: 

 

 

 

 

Das Projekt EduSTEM (ATCZ220) wird im Rahmen des Kooperationsprogramms INTERREG V-A Österreich-

Tschechische Republik durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gefördert. 

 

 
 

https://forms.gle/FywNE86Uteyh4UBS8


 

Internationale Fachkonferenz  
„Ich forsche gern! EduSTEM“ 

EINLADUNG 

Donnerstag, 27.05.2021 | 13.00 – 17.00 Uhr 

Online via YouTube 



 

Im Rahmen des Projekts EduSTEM werden die Sprachbildung und die Vernetzung                                 

in allen Projektregionen auf verschiedenen Ebenen im Bereich MINT* gefördert.  

Das Projekt EduSTEM knüpft dadurch an zukünftige Anforderungen am regionalen und 

überregionalen Arbeitsmarkt an wobei der MINT-Schwerpunkt und die Förderung der 

mehrsprachigen Kompetenzen zur späteren Employability in der grenzüberschreitenden 

Region maßgeblich beitragen können. 

Die natürliche Begeisterung der Kinder an MINT wird anhand der Methode „forschendes 

Lernen“ genutzt. Durch die grenzüberschreitenden Aktivitäten werden                                                 

die Kommunikationskompetenzen gefördert, indem das Gesamtsprachpotential der Kinder                       

und Jugendlichen weiterentwickelt wird. So erweitern die Kinder nicht nur ihre MINT-

Kompetenzen, sondern auch den Wortschatz in ihren jeweiligen Begegnungssprachen. 

Ein innovativer Ansatz ist, dass die regionalen Potentiale (z.B. Museen, Betriebe, 

Naturschutzgebiete, Energiegewinnung…) als Lernorte entdeckt und als Ressourcen                          

des grenzüberschreitenden Bildungsraums im pädagogischen Alltag genutzt werden.  

Gesamtheitlich wird durch die Vernetzung von Bildungs- und Wirtschaftseinrichtungen                      

ein zusätzlicher Mehrwert für die gesamte Projektregion erreicht. 

* „MINT“ - Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften, Technik – englische Abkürzung                   

ist „STEM“ 

 

 

PROJEKT 



 

 

13:00 VIDEOBOTSCHAFTEN ZUR BEGRÜSSUNG 

Viktor Vojtko - stellvertretender Bürgermeister der Stadt České Budějovice, Stadtrat für Bildung, Soziale Angelegenheiten 
und Tourismus (für Stadt České Budějovice, Kreis Südböhmen) - Videobotschaft  

Hana Hajnová - Kreishauptmann-Stellvertreterin für regionale Entwicklung (Kreis Vysočina) - Videobotschaft 

Jan Břížďala - Kreisrat von Vysočina für Schulwesen, Jugend Sport und ICT - Videobotschaft 

Christoph Wiederkehr - Bildungsstadtrat Wien - Videobotschaft 

13:10   WORT DES ORGANISATORS 

Miloš Šifalda - Direktor JCMM 

13:15  BEITRAG VON HONORARKONSUL 

Georg Stöger - Honorarkonsul der Republik Österreich 

13:20  POLITISCHE STATEMENTS 

Jiří Nantl - Kreishauptmann Stellvertreter für Bildung und intelligente Region (Südmähren) - live 

Christiane Teschl-Hofmeister - Bildungslandesrätin NÖ, in Vertretung von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner - live 

13:35  PROJEKTVORSTELLUNG 
Martina Barnstedt, Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Kindergärten und Schulen 

13:45 PRÄSENTATION DER PROJEKTPARTNER 
Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Kindergärten und Schulen 
ZVaS - Einrichtung für Weiterbildung der PädagogInnen und Zentrum für Dienstleistungen für Schulen, České Budějovice 

14:10 1. VORTRAG  
Jan Rak, Kernphysiker: Lassen wir die Kinder ihre eigene Welt schaffen 

14:30 PRÄSENTATION DER PROJEKTPARTNER 
Vysočina Education - Schuleinrichtung für Weiterbildung der PädagogInnen und Zentrum für Dienstleistungen für Schulen  
Bildungsdirektion für Wien, Europabüro  

14:55 KAFFEEPAUSE  

15:10 2. VORTRAG 
Gabriele Bäck, Kirchliche Pädagogische Hochschule Wien/Krems: Früher Spracherwerb und Medien  

15:30 PRÄSENTATION DER PROJEKTPARTNER 
SSŠ - Zentrum für Dienstleistungen für Schulen und Einrichtung für Weiterbildung der PädagogInnen, Brno 
Lužánky - Zentrum für Freizeit Brno 

15:55 TEEPAUSE  

16:10 3. VORTRAG  
Vladimír Moškvan, Kindergarten und Schule Brno, Chalabalova:  Schools for future  

16:25 PRÄSENTATION DER PROJEKTPARTNER 
Österreichische Kinderfreunde - Landesorganisation Wien 
JCMM, Brno 

16:45 KINDERWERKSTATT 

17:00 ENDE DER VERANSTALTUNG 

 

PROGRAMM 


